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Papst Franziskus hat in diesem Jahr erstmals Kinder aus der ganzen Welt zu einem 
Weltkindertag nach Rom eingeladen, um die Kinder in den Mittelpunkt der Kirche zu stellen. 
Am 25. und 26. Mai werden sich Kinder mit dem Papst treffen, um gemeinsam zu feiern und 
zu beten. Die Kinder sollen Weltveränderer sein - das ist die Botschaft des Papstes zum ersten 
katholischen Welttag der Kinder. 
Hier haben wir einen Gottesdienstentwurf vorbereitet, der das Thema des ersten 
Weltkindertags in Rom, "Siehe, ich mache alles neu!" (Offb 21,5), aufgreift. Diese Zusage 
Gottes bringt Hoffnung in eine von großen Herausforderungen geprägte Welt. Der 
Klimawandel, Kriege und Krisen belasten vor allem die jüngsten Generationen zunehmend. 
Die Gewissheit, dass Gott in unserer Mitte wohnt und bei uns ist, dass er uns hilft, Dinge neu 
zu gestalten, gibt uns Mut und Hoffnung. Diese Zuversicht soll in der folgenden Liturgie den 
anwesenden Kindern vermittelt werden. 
 
Passend zum Thema bietet es sich an, den Gottesdienst im Freien zu feiern, wo besonders 
jetzt im Mai deutlich wird, wie Gott in der Natur wirkt und alles neu erschafft. Wenn es der 
Platz anbietet, kann der Gottesdienst auch an verschiedenen Stationen abgehalten werden. 
So entsteht ein gemeinsames Unterwegssein. 
 
 

Eröffnung 

Zur Begrüßung kann darauf eingegangen werden, dass wir gemeinsam eine Welt aufbauen 
wollen, die auf Freundschaft, Liebe und Mitgefühl für Umwelt und Mitmenschen basiert. 
Alleine können wir die Welt nicht verändern, aber in Gemeinschaft und mit Gottes Hilfe 
schaffen wir das. Kleine Veränderungen können Großes bewirken. Gott ist mit uns unterwegs 
und hilft uns, die Welt zu gestalten.  
 
Lied: „Gott ist mit euch unterwegs“ (Text und Musik: Kurt Mikula: https://www.mikula-
kurt.net/2017-1/gott-ist-mit-uns-unterwegs/)  
 
Kreuzzeichen 
Mit 7 kleinen Kreuzzeichen begrüßen wir Jesus Christus in unserer Mitte. 
Wir öffnen unsere Sinne und stimmen uns ein auf Gott. 
 
Herr, öffne (+) meine Lippen, damit mein Mund Dein Lob verkünde. 
Herr, öffne (+) meine Augen, damit ich Deine herrliche Welt bestaune. 
Herr, öffne (+) meine Ohren, damit ich Dein Wort verstehe. 
Herr, öffne (+) meine Nase, damit ich Deinen Wohlgeruch wahrnehme und den Duft aller Dinge. 
Herr, öffne (+) mein ganzes Gesicht, damit ich Dir zugewandt lebe und allen offen begegne. 
Herr, öffne (+) mein Herz, damit ich Raum habe für Dich und für alle Menschen. 
Herr, öffne (+) meine Hände, damit ich Deine Liebe weitergebe. 
Amen. 
 

 

Gottesdienstbausteine 
Zum Weltkindertag in Rom  
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Aktion mit Globus und Schwungtuch 
Die Kinder stehen im Kreis und halten ein Schwungtuch. Ein Globus oder ein Ball, der die Welt 
symbolisiert, wird im Schwungtuch von Kind zu Kind weitergereicht. Diese Bewegung soll die 
ständige Dynamik der Welt verdeutlichen, die sich immer in Bewegung befindet, auf und ab 
geht. Doch wie der Globus im Schwungtuch, findet die Welt Schutz und Halt in Gott. 
Währenddessen singen wir: 
 
Lied: „Da berühren sich Himmel und Erde“ (du mit uns, 620) 
oder 
Lied: „Er hält die ganze Welt“ (Lied und Text: https://www.texte-zur-taufe.de/lieder-zur-
taufe/er-haelt-die-ganze-welt/)  
 
Tagesgebet 
Guter Gott, 
die Welt ist voller Wunder. 
Du hast sie so wunderbar gemacht! 
Hilf uns gut mit der Erde umzugehen, 
damit sie uns und allen, die nach uns kommen, 
erhalten bleibt. 
Öffne unsere Ohren und unser Herz für dein Wort. 
Darum bitten wir durch unseren Freund Jesus Christus. 
A: Amen. 
 
 

Vorschlag für ein Kyrie 

1. Für Kinder die Hilfe brauchen 
Herr, erbarme dich. 
Für alle Kinder dieser Welt, bitten wir um deine Liebe und deinen Schutz. Lass uns 
freundliche und hilfsbereit gegenüber anderen sein. 

2. Für eine bunte und freundliche Welt 
Christus, erbarme dich. 
Die Welt ist manchmal traurig und unfair. Hilf uns die Welt neu zu machen, damit sie ein Ort 
voller Liebe und Freude ist. 

3. Für alle die in der Welt Gutes tun 
Herr, erbarme dich. 
Für alle Menschen, die wie Salz für diese Erde sind. Lass sie Kraft und Mut finden, um das 
Gute zu bewahren und in die Welt hinauszutragen. 
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Lesung 

Manche Bibeltexte sind für Kinder schwer verständlich, Kinderbibeln bieten hier einen 

leichteren Zugang. Daher haben wir dir die passenden Bibelstellen auch in der Kinderbibel 

herausgesucht. (Wir empfählen: Lene Mayer-Skumanz / Martina Špinková: „Ich bin bei euch“. 

Die große Don Bosco Kinderbibel, 2018: Don Bosco Medien München www.donbosco-

medien.de). Kläre jedoch vor dem Gottesdienst ab, ob es für jene Personen, die den 

Gottesdienst leiten, stimmig ist, eine Bibelstelle aus einer Kinderbibel zu verwenden. 

Bibelstellen für Lesung: 

• Jes 65, 16-25 in: Ich bin bei euch. Die große Don Bosco Kinderbibel, S. 263. 

• Offb 21, 1-5a.6b-7 in: Ich bin bei euch. Die große Don Bosco Kinderbibel, S. 360f. 

Evangelium 

Lied: Alleluja (Text und Musik: Kurt Mikula: https://www.mikula-kurt.net/2020-1/alleluja/) 

Evangeliumsstelle: Mk 5,13-16 in: Ich bin bei euch. Die große Don Bosco Kinderbibel, S. 257f. 

Mögliche Auslegung:  
„Ihr seid das Salz der Erde, ihr seid das Licht der Welt.“ Jesus erinnert uns daran, dass wir alle 
das Salz und das Licht der Erde sein sollen. Dies gilt besonders für Kinder, die mit ihren 
Talenten und Fähigkeiten Gutes in die Welt bringen können. Jeden Tag erhellen sie eine Welt, 
die nicht immer gut ist. Kinder sind das Salz für die Erde, denn sie bringen Schwung und 
Dynamik, die notwendig sind, um die Welt voranzubringen. Wenn alles beim Alten bleibt, wird 
die Welt fade und verliert ihre Würze. Kinder bringen Erneuerung, und jede Generation bringt 
einen Neuanfang. Papst Franziskus hat den Weltkindertag ins Leben gerufen, um uns daran zu 
erinnern: Wir werden zu Salz und Licht, indem wir Gutes in die Welt tragen. Lasst uns 
gemeinsam von einer besseren Welt träumen. 
   
Fürbitten: 
Fürbitten werden mit Straßenkreide gestaltet. Die Kinder schreiben oder malen mit Kreide 
eine Fürbitte auf die Straße, indem sie ihre Träume von einer besseren Welt ausdrücken. Jeder 
gestaltet seine Fürbitte individuell, und am Ende versuchen sie gemeinsam, die Bilder 
miteinander zu verbinden, um ein großes Bild entstehen zu lassen. Bei Schlechtwetter kann 
die Aktion auch auf einem Plakat in der Kirche gemacht werden. 

Lied: Vater Unser (gesungen mit Tanz) 
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Eucharestiefeier 

Gabenbereitung mit Symbolen: Kinder bringen die Gaben zum Altar: Globus, Topf mit Erde – 
ev. mit Gemüsepflanze, Korb mit Lebensmittel (können z.B. im Anschluss an einen Sozialmarkt 
gespendet werden), Krug Wasser, Brot und Wein.  
 
Einleitende Worte: Mit Brot und Wein bringen wir unsere ganze Welt zum Altar: Alles, wofür 
wir dankbar sind und auch alle unsere Bitten legen wir vor Gott hin. 
 
Kinder bringen die Gaben nach vorne; bevor sie die Gaben zum Altar legen, sagen sie ein paar 
Worte zu Ihrer „Gabe“: 
 
• Kind - Globus:  
Wir bringen dir diese Weltkugel – Zeichen für die Verbundenheit aller Menschen auf dieser 
einen Welt. 
 
• Kind - einen Topf mit Erde, ev. mit Gemüsepflanze:  
Wir bringen dir diese Hand voll Erde – aus ihr wächst unser Obst und Gemüse. Sie ernährt 
uns und lässt auch uns wachsen und groß werden. 
 
• Kind - Korb mit Lebensmitteln:  
Wir bringen dir diese Lebensmittel, die uns gut schmecken und uns guttun. Wir denken an 
die vielen Menschen, die hungern müssen. Wir wollen achtsam mit den Früchten der Erde 
umgehen und bereit sein zum Teilen mit anderen. 
 
• Kind - Krug Wasser:  
Wir bringen dir diesen Krug mit Wasser. Wir wollen nicht vergessen, dass es ohne Wasser 
kein Leben gibt. Wasser ist lebensnotwendig. 
 
• Kind – Brot:  
Wir bringen dir das Brot. Ein Laib Brot wird aus vielen Körner gemacht und wenn er geteilt 
wird, werden vielen Menschen satt. Sie erinnern uns an die Gemeinschaft mit Jesus Christus. 
 
Heiliglied: Heilig bist du Herr der Schöpfung (du mit uns 665) 
 
Friedenszeichen:  
Wenn ihr draußen feiert, könnt ihr das Friedenszeichen auf eine besondere Art gestalten. 
Bitte die Kinder, sich einen Zweig oder eine Blume aus der Umgebung zu nehmen und diesen 
dann mit den Worten "Der Friede sei mit dir!" an einen anderen Teilnehmer 
weiterzureichen.  
 
Lied: „Peace I Give To You“ (du mit uns, 658) 
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Schluss 

Als Abschluss könnt ihr den Feiernden ein kleines Päckchen Salz mit dem Zuspruch aus dem 
Evangelium "Ihr seid das Salz der Erde" mitgeben. Alternativ könnt ihr euch am Thema des 
Weltkindertages orientieren: "Siehe, ich mache alles neu". Dafür bietet sich ein Päckchen mit 
Blumensamen an, die mit nach Hause genommen und dort eingepflanzt werden können. So 
symbolisiert ihr den Gedanken der Erneuerung und des Wachstums, den jeder von uns in die 
Welt tragen kann. 
 
  
Segen: 
Gott segne uns und beschütze uns. 
Er lasse uns wachsen wie einen Baum, 
der in der Tiefe wurzelt und Stürmen widerstehen kann. 
Er lasse uns spüren, was alles in uns steckt. 
Er lasse Früchte in uns reifen, gute Ideen, 
mit denen wir die Welt gut gestalten 
damit dein Reich komme. 
So segne uns der dreieine Gott… 
 
Lied: „Stell dich in die Sonne“ (Text und Musik: Kurt Mikula: https://www.mikula-
kurt.net/2014-1/stell-dich-in-die-sonne/)  
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